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FRANZ XAVER FRIEDRICH
Wien, am.

Dlo i Wie ner K inos für , die , Josefstischo .

Uebermorgeh ^ Freitag , finaet unter dem Protektorate der Gattin

de ? Bürgermeisters, . Frau Josefine Schm itz,über dankenswerten Beschluss

aer Sektion Wien des Bundes aer Lichtspieltheater sowie der Sektion

Wien des Verbandes der Klein - una Mittelkinos des Oremiums der Lichtspiel¬

unternehmer Oesterreichs in allen Wiener Iiinos eine -WohlfahrtsVeran¬

staltung zugunsten aer Aktion “ JosefstisAe u statt.

Die Josefstische,eine unentbehrliche Ergänzung der Au sspeise-

aktion aer Wiener Winterhilfe,haben im letzten Winter rund 28 « ooo Mahl¬

zeiten täglich an bedürftige Mitbürger * insbesondre kinaerrsiche Familien,

verabfolgt.
Die Aktion,die bereits am 50 . November eingesetzt hat und einen

grossen Zustrom von Bedürftigen aufweist,bedarf hiezu grosser Mittel . Wer

am Freitag eine Kinovorstellung besucht,fördert dieses unentbehrliche

Hilfswerk der Winterhilfe,weil der gesamte Ertrag den Josefstischen zu¬

flies st .

Fahnenweihe bei der städtischen V ersicherung.

Sonntag fand im Fe stsaal des Militärkasinos in Wien die feier¬

liche Weihe der Fahnen aer Vaterländischen Front für Wie Wiener st - adti-

sche Versicherungsanstalt und aeren Landesstellen statt*

Die Festrede hielt in Vertretung des Bürgermeisters der Stadt

Wien Vizebürgermeister Lahr . Den Weiheakt vollzog geistlicher Rat Zainer.

Als Fahnenpatinnen fungierten die Gattin des Bürgermeisters,Frau Josefine

Schmitz ( Wien ) , Frau Ulli Dwor scha k ( Niederösterreich ) , Frau Gräfin

Ida Rever eta ( Oberösterreich ) , Frau Paula A ioher ( Salzburg ) , Frau Hilae-

gard Schubert ( Steiermark ) , Frau Dr,Anna Grossmann ( Tirol und Vorarlberg ) ,
Fräulein . Elisabeth Wolf ( Kämt an ) . Für den erkrankten Anstaltsleiter Di¬

rektor L . F . Müller sprach dessen Stellvertreter Direktor Eduard Hoffmann

namens der Anstalt.
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